
WOHNEN
OHNE BARRIEREN. 
Technische Wohnberatung

STADTPLAN COESFELD - KREISHAUS I UND II

TECHNISCHE WOHNBERATUNG
Kreisverwaltung Coesfeld 
Kreishaus I, EG, Raum 21
Friedrich-Ebert-Straße 7 | 48653 Coesfeld
- barrierefreier Zugang -

PFLEGE- UND WOHNBERATUNG
Kreisverwaltung Coesfeld 
Kreishaus II, EG, Raum 228 und 229
Schützenwall 18 | 48653 Coesfeld
- barrierefreier Zugang -

Internet:
http://menschen-und-pflege.kreis-coesfeld.de 
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Kreis Coesfeld 
Der Landrat
Friedrich-Ebert-Str. 7 | 48653 Coesfeld
Tel. 02541 / 18-0 | Fax 02541 / 18-9999 

© Kreis Coesfeld, März 2025

Komfort für heute -  
Vorsorge für morgen.

kreis-coesfeld.de



IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
ANNETTE

MANAI-JOSWOWITZ
Dipl.-Ing. (FH) Architektin

KONTAKT: 
Telefon: 02541/18-6405
E-Mail: annette.manai-joswowitz@kreis-coesfeld.de

Montag bis Donnerstag 09:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 16:00 Uhr

Für eine persönliche Beratung vor Ort oder im Kreishaus 
empfiehlt sich eine vorherige Terminabsprache.

DIE BERATUNG IST KOSTENLOS UND NEUTRAL.

ABBAU VON BARRIEREN -
LEICHTER ALS GEDACHT!

„Alt werden in den eigenen vier Wänden“ – das ist der 
Wunsch der meisten Menschen, auch wenn das Alter Bewe-
gungseinschränkungen oder gar Pflegebedürftigkeit mit sich 
bringt.

Voraussetzung dafür ist in vielen Fällen die barrierefreie 
Umgestaltung des Wohnraumes und die Finanzierbarkeit. 
Die technische Wohnberatung richtet sich an alle, die in die-
sem Zusammenhang überlegen, bauliche Veränderungen 
vorzunehmen. Ausdrücklich richtet sich das Angebot auch 
an Interessierte, die bereits vorsorglich Umbaumaßnah-
men planen. Die Beratung durch die Architektin findet in der 
Regel vor Ort statt.

WÜNSCHE UND IDEEN
Bequemes Wohnen in allen Lebensphasen Rampe
Wohnkomfort für Jung und Alt barrierefreies Bad
Vorsorge für morgen barrierefreie Außenanlagen 
Modernes Wohnen notwendige Bewegungsflächen 
Zuhause alt werden unterfahrbarer Waschtisch
Komfort für heute Beseitigung Türschwellen

Umgestaltung der Küche
Grundrissveränderungen

elektrische Türöffner
bodengleiche Dusche

technische Hilfen
erhöhte Toilette

breitere Türen
Treppenlift

Aufzug
etc.


